Auf diese Resolution hat Herr Kultusminister Siegfried Schneider in einem persönlichen Schreiben mit folgendem Wortlaut geantwortet:

Sehr geehrter Herr Oberstudiendirektor Scharrer,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 11.05.2007, in dem Sie die Resolution des Schulforums übermittelt haben. Für den Beginn des Schuljahres 2007/2008 wurden 465 Planstellen im bereich der staatlichen Gymnasien neu geschaffen, um dem erhöhten Personalbedarf des achtjährigen Gymnasiums Rechnung zu tragen. 

Die Budgetierung der staatlichen Gymnasien erfolgt nicht jahrgangsstufenweise, d.h. die Schulen erhalten ein Budget an Lehrerwochenstunden, das sie in eigener Verantwortung für die Klassen 5-11 einsetzen können. Darüber hinaus ist dieser Budgetteil gegenseitig deckungsfähig mit den anderen Budgets für die Oberstufe und den Wahlunterricht.

Für die Einführung der 9.Jahrgangsstufe im achtjährigen Gymnasium konnte das Budget durch die neuen Stellen angehoben werden, aufgrund der herrschenden Personalknappheit in fast allen Fächerverbindungen allerdings nicht über einen Umfang hinaus, der eine angemessene Personalversorgung erlaubt. Um Personalengpässe auszugleichen, werden den Schulen im Rahmen des Budgets ersatzweise Mittel zur Verfügung gestellt, die es erlauben, im entsprechenden Umfang Aushilfskräfte einzustellen.

Der Umfang der Mobilen Reserve wird im kommenden Schuljahr von der Zahl der tatsächlich zur Verfügung stehenden Bewerber abhängen. Darüber hinaus plant das Staatsministerium, den Schulen zu Beginn des neuen Schuljahres Mittel zur eigenverantwortlichen Bewirtschaftung zuzuweisen, die dem Abbau großer Klassen dienen.

Mit freundlichen Grüßen, gez. Siegfried Schneider

